
Die Zukunft des
Bausektors gestalten

und dabei die
Talententwicklung

vorantreiben

Treten Sie EdilTrophy
bei und führen Sie

den Prozess zur
Exzellenz des

Bauwesens an

ERASMUS+ Programme
KA220-VET - Cooperation partnerships in

Vocational Education and Training n°
2024-1-IT01-KA220-VET-000248118 C.U.P.

G81B24000580006

Von der Europäischen Union finanziert. Die
geäußerten Ansichten und Meinungen stammen

jedoch ausschließlich von den Autor(en) und
spiegeln nicht notwendigerweise die der

Europäischen Union oder der Erasmus+-
Nationalagentur INAPP wider. Weder die

Europäische Union noch die bewilligende Stelle
können dafür verantwortlich gemacht werden.

Co-funded by
the European Union

ENTE UNICO FORMAZIONE E SICUREZZA

EUROPEAN EDILTROPHY – NEWSLETTER NR. 2 | NOVEMBER 2025

INNOVATION UND KAPAZITÄTSAUFBAU 
BEI TROCKENBAUSYSTEMEN

EIN SCHRITT VORWÄRTS ZUR EUROPÄISCHEN EDILTROPHY 2026
Die europäische Ediltrophy, die von Formedil aus Italien geleitet wird, fördert den Einsatz von 
Trockenbausystemen sowie die damit verbundenen beruflichen Kompetenzen, um insbesondere 
die Lücke auf europäischer Ebene hinsichtlich Wissen und Kapazitätsentwicklung von 
Arbeitnehmern in diesen innovativen Techniken zu schließen.
Das Projekt verfolgt folgende Ziele:
• Entwicklung innovativer Ausbildungsprogramme für Arbeiter, Techniker und Designer, die an 
 verschiedene nationale Kontexte angepasst werden können;
• Förderung des Einsatzes digitaler und neuer Technologien im Design und in der Konstruktion;
• Erprobung des Ediltrophy-Spiels als neue Ausbildungsmethode;
• Förderung der sozialen Eingliederung durch die Einbeziehung benachteiligter Gruppen;
• Stärkung der Zusammenarbeit zwischen Ausbildungseinrichtungen, privaten Unternehmen 
 und öffentlichen Behörden.

PARTNERTREFFEN IN BARI: DAS PROJEKT TRIFFT AUF DIE SAIE UND DAS 
EDILTROPHY-GAMING
Im Oktober trafen sich die EDILTrophy-Partner in Bari, Italien, unter der Koordination von 
Formedil am Rande der Ausstellung der Bauindustrie – SAIE.
Die Diskussionen konzentrierten sich auf den aktuellen Stand der Projektumsetzung.
Während ihres Besuchs hatten die Projektpartner die Gelegenheit, die Einführung der 
EDILTrophy, des von Formedil organisierten nationalen Arbeiterspiels, zu beobachten. Sie 
informierten sich über die organisatorischen Aspekte, die Logistik sowie die Wettbewerbsregeln. 
Diese sollen als Grundlage für die nächste europäische EDILTrophy 2026 dienen.
Diese Erfahrung ermöglichte es den Partnern, darüber zu diskutieren, wie dieses Spielmodell auf 
europäischer Ebene am besten angepasst werden kann, um die beruflichen Kompetenzen durch 
einen gemeinsamen Ansatz zur Kapazitätsentwicklung in der Bauindustrie zu fördern.

WP2 – INNOVATIVE AUSBILDUNG IN TROCKENBAUSYSTEMEN
Das Arbeitspaket 2 konzentriert sich auf die Entwicklung von Pilot-Schulungsprogrammen zu 
Trockenbausystemen als Ergebnis der gemeinsamen Bemühungen der Partner.
Es wurden zwei Schulungsprogramme entwickelt:
• für Arbeiter, basierend auf einer interaktiven Schulungsmethodik, die einen praktischen Ansatz 
 fördert,
• für Konstrukteure, basierend auf technischen Aspekten zur Förderung des Einsatzes digitaler 
 Werkzeuge.
Beide Programme beinhalten Demonstrationsvideos zur Verwendung der vorgeschlagenen 
Werkzeuge und Techniken.
Die Pilotphase läuft von November 2025 bis Januar 2026, gefolgt von einer Validierungsphase 
von Januar bis Februar 2026, um die Inhalte auf nationaler Ebene anzupassen.

WP3 – NATIONALE WETTBEWERBE UND DIE EUROPÄISCHE EDILTROPHY
Das Arbeitspaket 3 beginnt mit den Vorbereitungen für den Wettbewerb der Arbeitnehmer und 
Techniker auf Ebene der Partnerländer.
Formedil wird die Entwicklung der technischen Datenblätter überwachen, einschließlich der 
Einführungsmodalitäten und der organisatorischen Aspekte, um ein einheitliches Vorgehen im 
Vorfeld der Europäischen Ediltrophy 2026 zu gewährleisten.
Die laufenden Aktivitäten bilden den Kern des Projekts, das Ausbildung, Innovation und 
Talententwicklung miteinander verbindet und gleichzeitig die Grundlagen für ein europäisches 
Netzwerk zur Förderung der Koordinierung von Trockenbausystemen schafft.




